
 

Verbandsgemeinde "Goldene Aue" Verwaltungsvorlage

öffentlich

Einreicher Aktenzeichen Datum  Nummer Bearbeiter

Verbandsgemeindebürgermeister 22.09.2022 41-131/2022 Frau Heinicke

Beratungsfolge Termin
(Gemeinderat Berga mit Vorlage 03-154/2022)
(Verbandsgemeinderat  mit Vorlage 41-113/2022)
Verbandsgemeinderat

17.03.2022
14.06.2022
18.10.2022

Beschlussgegenstand:
Übertragungsvereinbarungen von Grundstücken der Gemeinde Berga an die
Verbandsgemeinde Goldene Aue  (Hospitalstraße)

 

gesetzliche Grundlage:

§ 45 Abs. 2 Nr.: 7 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA),
verkündet über den Artikel 1 des Kommunalrechtsreformgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt
vom 17.06.2014 (GVBl. LSA S. 288), zuletzt geändert durch Gesetz vom 02. November 2020
(GVBI. LSA S.630 i.V.m. §§90, 92 KVG LSA 

Begründung:

Die Verbandsgemeinde Goldene Aue  bekommt das Grundstück Hospitalstraße  von der
Gemeinde Berga zur Erfüllung ihrer Aufgaben gemäß § 90 KVG LSA übertragen.

Der Verbandsgemeinderat stimmt den beiliegenden Übertragungsvereinbarungen zu und
beauftragt den Verbandsgemeindebürgermeister, diese zu unterzeichnen.

 

Beratungsergebnis:

Gremium:   Verbandsgemeinderat am:  18.10.2022 TOP:
Anzahl
Mitglieder

anwesend: dafür: dagegen: Enthaltungen: Laut Vorschlag Abweichender
Beschluss:

   20 + 1
Aufgrund des § 33 (Mitwirkungsverbot) der Kommunalverfassung LSA in der derzeit gültigen Fassung waren
...../keine Mitglieder des  Verbandsgemeinderates  von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

.........................................................................

 -Siegel-
Peckruhn

Verbandsgemeindebürgermeister



Nummer:41-131/2022

Erläuterungen:

Der Verbandsgemeinderat und der Gemeinderat Berga haben in vergangenen Sitzungen über den
Neubau der Kindertagesstätte Thyraspatzen  am Standort Hospitalstraße oder zum Um- und Neubau
der KiTa am Standort Thomas-Müntzer-Straße 14a beraten.

Damit die Verbandsgemeinde für eventuelle Fördermittelanträge für beide Standorte vollumfängliche
Handlungsverfügung hat ist es erforderlich, Übertragungsvereinbarungen für beide Standorte zu
unterzeichnen.

Die Durchführung der jeweiligen Übertragungsvereinbarung wird erst vollzogen, wenn endgültig
beschlossen wurde, welche Variante (Um- oder Neubau) in Frage kommt.

Anlage: - Übertragungsvereinbarung Hospitalstraße

 


